




 

Premierminister erlässt Bestimmungen für die partielle Wiedereröffnung 

der Luftgrenzen ab dem 1. Juni 2021 

 

 

Der Premierminister, Herr Abdelaziz DJERAD, hat am Montag, dem 24. Mai 2021, die 

notwendigen Maßnahmen zur partiellen Wiedereröffnung der Grenzen beschlossen, die 

ab dem 1. Juni 2021 umgesetzt werden sollen. 

Air Algérie wird somit drei Flüge pro Woche von und nach Frankreich (02 Flüge nach 

Paris, 01 Flug nach Marseille), einen (01) Flug pro Woche von und in die Türkei 

(Istanbul), einen (01) Flug pro Woche von und nach Spanien (Barcelona) und einen 

weiteren Flug von und nach Tunesien (Tunis) anbieten. 

Hier ist die vollständige Mitteilung: 

Auf Anweisung des Staatspräsidenten, Herrn Abdelmadjid Tebboune, und nach 

Konsultation mit dem wissenschaftlichen Komitee zur Überwachung der Entwicklung 

der Coronavirus-Pandemie (COVID-19) und der Gesundheitsbehörde hat der 

Premierminister, Herr Abdelaziz DJERAD, die Bestimmungen zur Umsetzung der 

Entscheidung über die partielle Öffnung der Luftgrenzen beschlossen. 

Diese Maßnahmen zielen darauf ab, die operativen Modalitäten festzulegen, die für die 

Umsetzung der Entscheidung der partiellen Wiederöffnung der Luftgrenzen notwendig sind, 

die ab dem 1. Juni 2021 umgesetzt wird. 

Diese Maßnahmen, die je nach Entwicklung der epidemiologischen Lage angepasst werden 

können, sind wie folgt 

1. Anzahl der Flüge: 

Drei (03) wöchentliche Flüge nach und von Frankreich werden von der Fluggesellschaft Air 

Algérie angeboten: 

- Paris: 02 Flüge  

- Marseille: 01 Flug  

 

Ein (01) Flug/Woche, der von Air Algérie angeboten wird, von und nach: 

- Türkei (Istanbul) 

- Spanien (Barcelona) 

- Tunesien (Tunis) 

 



2. Zu den Flughäfen in Algerien: Zunächst sind nur die Flughäfen von Algier, Oran 

und Constantine berechtigt, Passagiere aus oder nach den oben genannten 

Reisezielen zu empfangen. 

 

3. Zu den Einreisereglungen nach Algerien: 

- Nachweis eines negativen RT-PCR-Tests vor Einreise nach Algerien, der nicht älter als 36 

Stunden ist; 

- Vorlage eines gültigen Tickets und eines vollständig ausgefüllten Gesundheitsfragebogens; 

- Die anfallenden Kosten für die obligatorische Quarantäne bei der Ankunft am Flughafen in 

Algerien sowie die Kosten für den COVID-19-Test, der von den Gesundheitsbehörden 

durchgeführt wird, müssen im Voraus bezahlt werden; 

Die Kosten für die Unterbringung in Quarantäne-Unterkünften müssen von den Reisenden 

selbst übernommen werden. 

4. Zu den Gesundheitsbestimmungen bei der Ankunft am Flughafen in Algerien: 

- Vorlage eines RT-PCR-Tests, der weniger als 36 Stunden alt ist; 

- Reisende müssen sich einer fünf (5) tätigen obligatorischen Quarantäne  in einem der dafür 

vorgesehenen Hotels unterziehen;  

- Es gilt auch eine Testverpflichtung nach der Quarantäne. 

Die Entlassung aus der Quarantäne erfolgt nach Ablauf des 5. Tages der Quarantäne nach 

Vorlage eines negativen Testergebnisses. Bei einem positiven Testergebnis verlängert sich die 

Quarantäne um weitere fünf (5) Tage.   

5. Zu der Quarantäne:  

Eine Liste von Hotels, die alle Quarantäne-Bedingungen erfüllen, wurde gemeinsam von 

dem Ministerium für Tourismus, dem Innenministerium und dem Ministerium für 

Gesundheit festgelegt. 

6. Für Personen, die aus Algerien in ein anderes Land reisen müssen, gelten die 

Bestimmungen der jeweiligen Staaten. 

 

7. Was die Information und die Kommunikation betrifft, wird eine breite 

Kommunikationskampagne durchgeführt, sobald die Luftgrenzen geöffnet sind, 

um das Reisen zu erleichtern. 

Schließlich ist Air Algérie dafür verantwortlich, über ihre Website alle zusätzlichen 

Informationen und Details zu übermitteln, die für die Umsetzung der geplanten Maßnahmen 

erforderlich sind. 
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